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PASTORAL TEAM  

 

Missionar: Pater José Luis Tejería 

Sekretärin: Claudia Zollinger  

Sakristanin von Mariahilf: Mónica Montoya 

Musiker: Adrián Vela 

 

PASTORALRAT 
 

Präsident: Deyvik Häcky 
Vizepräsident:  Roberto Garea 
Sekretärin: Claudia Zollinger 
Missionar: José Luis Tejería 
Sakristanin: Monica Montoya 
Musiker: Adrián Vela 
Migrantenseelsorge: 
       Adrián Moroni 
Bibelgruppe: Denise Oyarce 
Rosenkranzgruppe: Judy Herr 
Gewählte Mitglieder: 
       Giovani Barco 

Im Januar verließ Frau Andrea Arce 
aus persönlichen Gründen die 
Organisation; die Position als 
Vertreterin der Mission in der 
Migrantenseelsorge wurde von Herrn 
Adrián Moroni übernommen. 

Sitzungen des Pastoralrats 
(Weystraße 8): Freitag, 3. Februar, 
Dienstag, 13. Juni und Dienstag, 24. 
Oktober. 

19. August, zu Beginn des neuen Schuljahres, Wallfahrt 
und Tag der Gemeinschaft in der Wallfahrtskirche der 
seligen Vergine Maria del Sangue di Re, im Piemont, 
Italien. 

 

REGELMÄSSIG FEIERN WIR DIE HEILIGE MESSE IN 

• Luzern: im Mariahilf jeden Sonn- und Feiertag um 
11:00 Uhr 
Zweimal im Monat (donnerstags) Anbetung des 
Allerheiligsten Sakraments und Heilige Messe um 
14:00 Uhr. 
Jeden Mittwoch um 14:00 Uhr Rosenkranz. 
Zwei Donnerstage im Monat Bibellesen in der Mission um 19:00 Uhr. 

• Baar: jeden ersten und dritten Samstag im Monat um 18:00 Uhr in der Kapelle St. 
Anna  

• Sursee: jeden Sonntag um 09:00 Uhr in der Kreuzkapelle  
• Zug: zwei und vierte Sonntage im Monat um 19:30 Uhr in der Gut Hirt Kirche 

 

BESUCHE IN GEFÄNGNISSEN, KRANKENHÄUSERN UND FAMILIEN, AUF ANFRAGE. 
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TAUFEN 
Es gibt drei Gespräche. Eines mit der Sekretärin für die Dokumente und zwei mit dem Pfarrer vor der 

Taufe. 

 
 
 

Sonntag, 20. August: 
In Mariahilf, Luzern, 

tauften wir das kleine 
Mädchen Mia 

Panknin, die Tochter 
von Sebastian und 

Veronika.   

 
 
Samstag, 26. August: 
In der Missionskapelle 
tauften wir die kleinen 
Schwestern Mirian 
Lizbeth und Mia 
Patrizia, Töchter von 
Patricia Lizbeth und 
Juan David. 

 
 
 

Sonntag, 1. Oktober. 
In Mariahilf, Taufe des 

Kindes Thiago Lucca 
Cabellos Tucto,  

Sohn von Brenda Lesly 
und Jhony Roberto. 

  

 

BEICHTEN 

In Mariahilf (Luzern), nach der Messe. 

In St. Anna (Baar), eine Stunde vor der Messe. 

In Gut Hirt (Zug), eine halbe Stunde vor der Messe. 

Kreuzkapelle (Sursee), eine halbe Stunde vor der Messe. 

An der Weystrasse 8 (Luzern), nach Vereinbarung. 

HOCHZEITEN 

Trainingsgespräche für Paare mit der Psychologin Eliana Cevallos in der Weystrasse 8 

Am 6. Mai fand das erste Modul des Ehevorbereitungskurses für 
Paare, die in den kommenden Monaten heiraten werden, statt: 
"Bindungen. Die Anwendung einer Bindungsethik. Unsere Kultur 
lesen. Praktische Anwendung: Der Nachbar als Quelle und Quell 
des Vertrauens". 

Samstag, 27. Mai, zweites Modul: "Alterität und Tadellosigkeit: Vielfalt in der Einheit. 
Praktische Anwendung: Die Intelligenz der Liebe in Krisensituationen". 

Samstag, 17. Juni, drittes Modul: "Der Andere und ich. Kultur. Praktische Anwendung: 
Familie, Werte und Gesellschaft". 

Samstag, 3. Juni: Vorbereitungstreffen für die Zeremonie mit dem Vater. 
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Am 16. Juni um 14 Uhr 
in der Herz-Jesu-

Kirche in Egolzwill 
(Willisau) die 

kirchliche Trauung von 
Alejandra Mendoza 

Rais und Dominik 
Telser.  

 
 

Drei Vorbereitungen für Eheschließungen, die 
im Ausland stattfinden sollen. 

 

BEERDIGUNGEN 

Der Missionar besucht die Familien, um die Beerdigung vorzubereiten. 

 

Herr José María 
Ruiz Martínez, 

13. Januar, 
Katholische Pfarrei Hl. 

Familie Gerliswil-
Emmenbrücke. 

 
 
 
 
 

Herr Joven Enel 
Tangonan Sequerra, 

26. Februar, 
Mariahilfkirche 

(Luzern). 

 

Frau Marbella 
Quintero de Rosales, 

31. März, 
Mariahilfkirche, 

(Luzern). 

 

Frau Ive, 
21. Mai, 

Mariahilfkirche 
(Luzern). 

 

Herr Manuel 
Castreje Nemiña, 

18. Juni, 
Mariahilfkirche 

(Luzern). 

 

Frau Eleonora 
Costa Sánchez, 
9. September, 

Sursee. 

 

Frau Elsa de España 
5. November, 

Mariahilf (Lucerna) 

 

Herr Rudolf Wiedler 
Eberli, 

28. November, 
Gut Hirt (Zug). 

 

Frau Antonia 
Espinosa Espinar, 

Sonntag 3. 
Dezember, 

Mariahilf (Luzern). 

 
 
 

 
Herr D. José Manuel 

Pereiro, 
Sonntag 10. 
Dezember, 

Mariahilf (Luzern). 
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VERANSTALTUNGEN IN DER SPANISCHSPRACHIGEN KATHOLISCHEN MISSION  

Am Sonntag, den 8. Januar, am Dreikönigsfest in Mariahilf, wurden 
wir vom Rociero-Chor aus Luzern begleitet. Am Ende der 
Eucharistiefeier, Segnung und Übergabe des Säckchens mit Kohle, 
Weihrauch, Kreide und die Anleitung für die Haussegnung ─Christus 
Mansionem Benedicat─, Weihnachtsliederkonzert und Verteilung von 
roscos de reyes und Schokolade, (150-170 Personen). Carlota und 
José waren unsere großzügigen Köche und Lieferanten. 

Donnerstag, 19. Januar, in der Weystraße 8, Beginn des wöchentlichen Bibelleseprojekts, 
beginnend mit dem Lukasevangelium (17 Personen). 

Donnerstag, 2. Februar, in Mariahilf, Feier des Festes der Darstellung 
des Herrn, mit dem anfänglichen Segnen der Kerzen und dem 
abschließenden Segen des Volkes über die Gebete des Heiligen 
Blasius. 

Sonntag, 19. Februar, in Mariahilf, am Ende 
der Messe Vorbereitung der Symbole für die Fastenzeit vor dem Altar: 
Hungertuch und vor dem Altar ein großer Topf (die Erde als Symbol für 
unser Herz), in den wir an den Sonntagen der Fastenzeit 
mit Hilfe unserer Messdiener und in Anlehnung an die 

Sonntagsevangelien die Samen säen, die hoffentlich bis Ostern blühen werden. 
Wir legen auch Stöcke und Steine nieder, um unseren Widerstand gegen Gott zu 
symbolisieren - unsere Sünde.  

Mittwoch, 22. Februar, Aschermittwoch, in Mariahilf, gemeinsame Feier mit dem 
Verein Mariahilf zum Beginn der Fastenzeit (50-70 Personen). 

Donnerstag, 23. März: Auf dem Gelände der Mission hat unser 
Pastoralratsvorsitzender eine Gemüsesuppe für uns zubereitet, die 
wir in Gemeinschaft gegessen haben. Die Spenden der Teilnehmer 
gingen an die Fastenaktion. Danach, in Mariahilf, Anbetung und 
Eucharistie. 

Samstag, 25. März, Exerzitien im Kloster Bethanien, Kerns-Nicklausen 
OW, geleitet von Pater José Luis (35 Personen). Wir beten und denken 
über die Passion des Herrn nach Matthäus nach.  

Sonntag, 19. März, Wir arbeiten weiter an 
dem Fastensymbol: dem Garten vor dem 

Altar in Mariahilf.  

Feier der Karwoche: 

 
 
 
 
 
 

Sonntag, 2. April, 
Palmsonntagsfeier. 

  

 
 
 
 
 
Donnerstag, 6. April, 
Feier des 
Abendmahls. 
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Donnerstag, 6. April, 
Heilige Stunde. 

  

 
 
 
 
 
Freitag, 15. April, 
Karfreitag: Kreuzweg 
und Passion des 
Herrn  

 
 
 
 

Samstag, 8. April, 
Karsamstag, in 

Sursee wir beten mit 
Maria (Mariazell).   

 
 
 
 
 
Samstag, 8. April, 
Karsamstag, 
Osternacht 

Beim Sonntagsgottesdienst in Mariahilf am 7. Mai haben wir dem jungen Joshua 
Stirnimann, der viele Jahre lang einer der Ministranten in der Mission in Luzern 
war, mit Dankbarkeit und Zuneigung eine kleine Abschiedsrede gehalten.  

Am Mittwoch, den 10. Mai, hat eine kleine Gruppe Erwachsener in den Räumen 
der Mission mit dem Vorbereitungskurs auf das Sakrament der Firmung 

begonnen. Der Katechet für diesen Kurs ist Herr José Luis Ricardo. 

Am 13. Mai nahmen wir in Sursee an der Prozession, der Eucharistiefeier und der 
anschließenden Agape zu Ehren der Muttergottes von Fatima teil. Die Prozession 
begann um 17:30 Uhr vor der Kreuzkapelle. Die Veranstaltung wurde von der 
portugiesischen Mission zusammen mit der Gemeinde Sursee und den anderen 
fremdsprachigen Missionen in Luzern organisiert. 

21.05.2023: Anlässlich des Muttertags, der am Sonntag zuvor gefeiert 
wurde, bot die Mission einen Brünsch für Mütter in der Weystraße 8 
an. Es war eine schöne Gelegenheit, sich zu treffen und auszutauschen 
und wurde von etwa 120 Personen nach dem Sonntagsgottesdienst 
besucht. 

2. Juni, DIE LANGE NACHT DER KIRCHEN: In der Kirche 
St. Marien in Emmenbrücke begann um 19:00 Uhr das Programm für die 
fremdsprachigen Missionen in Luzern. Die spanischsprachige Mission war die 
erste: Oliver Marroquí stellte einige Merkmale unserer Herkunftskulturen anhand 
einer PowerPoint-Präsentation vor, und dann unternahmen Adrián Vela, unser 
Musiker, und seine Frau Carmen Meister eine kurze musikalische Reise durch 

einige Klänge unserer Länder. Es dauerte 15 Minuten, um die Zeit zwischen den beiden 
Beiträgen aufzuteilen. Danach folgten die anderen Missionen. Das Singen des Salve Regina 
beendete diesen ersten Teil der Langen Nacht der Kirchen. Um 21:00 Uhr fand im Papst-
Johannes-Zentrum die kulinarische Ausstellung statt, die von den verschiedenen Missionen 
angeboten wurde. 
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Donnerstag, 8. Juni: Fronleichnamsfeier in der Stadt Luzern. Sie 
begann mit der Eucharistiefeier um 9:00 Uhr in der 
Franziskanerkirche. Dann folgt die Prozession durch die Stadt zur 
Hofkirche. 

 Samstag, 10. Juni: Führung durch die Stadt 
St. Gallen mit ihrer Benediktinerabtei (die Kirche, die heute in eine 
Kathedrale umgewandelt wurde) und ihrer historischen Bibliothek. 

Sonntag, 25. Juni: Nach dem Gottesdienst in 
Mariahilf gab es einen kleinen Imbiss 
anlässlich des Vatertags und auch weil das Ende des Schuljahres und 
die Sommerferien nahen. Der leckere Snack wurde von einigen Vätern 
der Gemeinde zubereitet… 

Gemeinsam mit dem Verein Maihilf feierten 
wir am 15. August das Hochfest der Aufnahme Marias mit Leib und 
Seele in den Himmel. Die Feier wurde von Pater José Luis geleitet, 
assistiert von Diakon Urban Kamenzind. Am Ende der Eucharistiefeier 
fand nach Schweizer Tradition die Segnung von Blumen und Kräutern 
statt... 

Sonntag, 17. September, Eidgenössischer Erntedank-, Buss- und 
Bettagssonntag. Am Ende der Eucharistiefeier in Mariahilf dienten 
Brötchen und Schokoladenherzen als "Danksagung" und Anlass zum 
Teilen unter den Kirchenbesuchern. 

24. September, Feier zum Tag der 
Migranten und Flüchtlinge: "Frei zu wählen, 

ob man migrieren oder bleiben will". In Mariahilf (Luzern) wurden wir 
von einem Chor aus Jodler begleitet, der einige der Lieder des 
Gottesdienstes sang. Am Ende gab es dank der Großzügigkeit vieler 
Menschen vor der Kirche einen kleinen Tag der offenen Tür ... mehr 
Gesang und ein wenig Tanz. 

Anlässlich des Beginns des Rosenkranzmonats Oktober machte sich eine kleine 
Gruppe der Rosenkranzgruppe am Samstag, den 30. September, auf den Weg 
zur Kirche in Hergiswald. Nach einer Besichtigung der Kapelle und Erklärungen, 
die von Judy Herr und ihrem Mann vorbereitet wurden, besuchten sie den Ort, 
an dem der Eremit lebte, von dem die Kapelle stammt. Abstieg in Richtung 
Obernau über den Rosenkranzweg, während wir den Rosenkranz beteten. Am 
Ende, nach dem Überqueren der typischen Holzbrücke Hergiswaldbrücke, 

Mittagessen im Restaurant Obernau. 

Am Samstag, den 14. Oktober, fand die Nationale Wallfahrt der 
spanischsprachigen Missionen der Schweiz im Heiligtum von Einsiedeln statt 
(Titelbild). Alain de Raemy, Weihbischof der Diözese Lausanne, Genf und 
Freiburg und apostolischer Administrator der Diözese Lugano - der nach der 
Predigt gehen musste - und die Direktorin von Migratio, Isabel Vásquez, 
begleiteten uns. Vor der Eucharistie setzten sich einige Priester in die 
Bußkapelle des Heiligtums, um Beichte zu hören. Der Eucharistiefeier stand 
der Nationale Koordinator, Pater José Luis, vor, der von den anderen 
Missionaren begleitet wurde. Nach der Eucharistie gab es ein gemeinsames Essen und als letzten 
Akt das Beten des Rosenkranzes. 
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Am Mittwoch, den 1. November, haben wir am Ende der 
Allerheiligenmesse in Mariahilf (Luzern) ein Responsorium (und 
den heiligen Rosenkranz) für die ewige Ruhe unserer Verstorbenen 
gebetet. Diejenigen, die es wünschten, brachten Fotos ihrer 
Angehörigen mit, um sie vor dem Altar aufzustellen. 

Am Samstag, den 25. November ab 14.00 Uhr in Mariahilf predigte 
Pater Simon Dominguez Prospero von der Gemeinschaft Göttliches 
Wort in Steinhausen die traditionellen Adventseinkehrtage anhand 
der Figuren des Propheten Jesaja, Johannes des Täufers und Maria, 
der Mutter des Herrn. Das Treffen endete mit der Feier der 

Eucharistie am Fest Jesus Christus König des Universums. 

Freitag, 01. Dezember: Eine Gruppe von Freiwilligen hat sich in der 
Mission versammelt, um Adventskränze zu basteln, deren Erlös 
der Weihnachtsaktion des Kinderspitals Bethlehem zugutekommt. 

02. y 03. Dezember: Der Schnee hat uns 
zu Beginn der Adventszeit besucht. Als Geschenk von St. Niklaus 
verteilten wir das Evangelium 2024 in Baar und Sursee. In Mariahilf 
gaben wir den Kindern Hefte mit Schokolade und Erdnüssen und 
Mandarinen für alle. Außerdem segneten wir 15 Adventskränze, 

deren Erlös an das Kinderspital in Bethlehem ging. 

Freitag, 08. Dezember, die Unbefleckte Empfängnis Mariens. In 
Mariahilf gemeinsame Messe (deutsch und spanisch) mit dem 
Verein Mariahilf. Danach gibt es ein Weihnachtskonzert mit der 
Gruppe, die unser Musiker Adrian für 
diesen Anlass vorbereitet hat. Und 

schließlich ein gemeinsames Essen der Mission und der 
Koordination im Restaurant Don Carlos für die Freiwilligen, die das 
ganze Jahr über bei den verschiedenen Aktivitäten der Mission 
mitgearbeitet haben. 

Das Licht von Bethlehem kam am Sonntag, den 17. Dezember um 
17.00 Uhr mit dem Schiff am Europaplatz (Luzern) vor dem KKL an, 
wo die Flamme abgeholt und zur Mission gebracht wurde. Wir 
holten die Flamme ab und brachten sie zur Mission, wo sie bis 
Sonntag, den 24. Dezember, aufbewahrt wird. Nach dem 

Gottesdienst in Mariahilf wird sie all jenen zur Verfügung gestellt, die sie anfordern. 

 Sonntag, 24. Dezember, 4. Adventssonntag und Heiligabend. Am 
Ende des Gottesdienstes werden die kleinen Bilder des Jesuskindes 
gesegnet, bevor sie in die entsprechenden Krippen gelegt werden. 
Außerdem wird das Licht von Bethlehem verteilt. Heiligabend-
Gottesdienst, dieses Jahr am vierten Sonntag des Monats, in Gut 
Hirt (Zug). 
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TREFFEN/AUSBILDUNG 

Montag, 6. März: Vater José Luis nahm an einem interessanten Kurs am 
Philanthropos Institut in Freiburg teil, der von den Professoren Jean-Paul 
Fragnière und Fabrice Hadjadj geleitet wurde. Sie halfen den Schülern, 
einige Texte der modernen und zeitgenössischen Literatur zu lesen und 
kritisch zu analysieren. 

Am Montag, den 3. April, hielt der Bischof des 
Bistums Basel in Solothurn die Chrisam-Messe in Anwesenheit zahlreicher 
Priester und pastoraler Mitarbeiter des Bistums. Auch das Pastoralteam 
unserer Mission war anwesend. Am Ende der Eucharistiefeier wurden die 
Priester und pastoralen Mitarbeiter/innen geehrt, die in diesem Jahr ihr 
25-, 30-, 40-, 50- ... jähriges Priester- oder Pastoraljubiläum feiern. 

 Vom 17. bis 19. April nahm das Pastoralteam 
der Mission im Hotel Klausenhof in Flüeli-Ranf an den Exerzitien unter der 
Leitung des Luzerner Domherrn, Pater Josep Egli, teil, der uns mit seinen 
Überlegungen half, uns zu erfrischen und in das Geheimnis der 
Eucharistie einzutauchen: "Eucharistie: ihr geschichtlicher Weg - die Feier 
von heute - unser Auftrag für morgen". 

Am Freitag, den 21. April, haben wir um 16 Uhr im Pfarreizentrum Sursee 
am Vorbereitungstreffen für die gemeinsame Feier des Festes Unserer Lieben Frau von Fatima 
teilgenommen, die am 13. Mai in Sursee stattfinden wird. Die Feier findet am kommenden 13. Mai in 
Sursee statt. 

Am Dienstag, den 2. Mai, nahmen wir um 17.30 Uhr im Barfüesser Gemeindezentrum am 
Vorbereitungstreffen für die Feier von Fronleichnam 2023 in der Stadt Luzern teil. 

Am Mittwoch, den 24. Mai, fand in den Räumlichkeiten der Albanischen 
Mission, im Pfarreizentrum St. Michael, Rodteggstrasse 2, 6005 Luzern, 
die Frühjahrsversammlung der Delegierten der verschiedenen 
fremdsprachigen Missionen und der Mitarbeitenden der 
Migrantenseelsorge statt. Wie üblich begann das Treffen mit einer 
Versammlung der Delegierten, zu der später auch die Mitarbeiter/innen 

der Migrantenseelsorge stießen. 

Samstag, 24. Juni: In der Kantonschule Hottingen in Zürich hält der Konsul, 
Herr Juan Carlos Gafo, einen Vortrag über die Dienstleistungen des 
Konsulats. Nach fünf Jahren im Konsulat kehrt Herr Juan Carlos ab dem 
31. Juli nach Spanien zurück. 

Samstag, 26. August: Pater José Luis nahm auf Einladung des Diakons 
Urban Camenzind am Abschlussgottesdienst der "Fest im Glauben"-Tage 
teil, der in der Kirche von Mariahilf in Luzern stattfand: "Wir sehen uns nach der Herrlichkeit Gottes 
und den Gnaden des Heiligen Geistes auf all unseren Gruppen, Bewegungen und Generationen". Die 
Konferenz wurde von THOMAS BANZIGER von der Schleife-Stiftung, Winterthur, geleitet. 

Dienstag, 29. August: Wie jedes Jahr waren die Mitarbeiter der 
Migrantenseelsorge auf Einladung der Migrantenseelsorge zu einem 
geselligen Nachmittag mit Besichtigungen eingeladen. Wir erfuhren, wie 
Schokolade hergestellt wird und hatten die Gelegenheit, einige 
Schokoladentafeln zu verzieren. Das fand bei Aeschbach Chocolatier in 
Root D4 statt. Dann besuchten wir eine Abfallverwertungsanlage, die 

Strom, Warmwasser und Papier produziert. Das war bei Renergia in Perlen. Wir beendeten den 
Abend mit einem einfachen und gemütlichen Abendessen in der Gemeinschaft. 
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Am 30. August nahmen wir an der 60-Jahr-Feier der KINDERHILFE 
BETHLEHEM in der St. Lukas Kirche in Luzern teil. Sibylle Hardegger, 
Präsidentin, Dr. Felix Gmür, Bischof von Basel, und Stephan Burger, 
Erzbischof von Freiburg, sprachen bei der Veranstaltung. Für die 
Musik sorgten Wolfgang Sieber (Orgel) und die Chöre Amwaj und 
Talitha Kumi (per Online-Übertragung aus Bethlehem). Am Ende der 
Veranstaltung gab es einen Aperitif, bei dem sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer kennenlernen konnten. 

Einige Leute aus unserer Mission nahmen am Mittwoch, den 6. September, an der Luzerner 
Kantonspilgerfahrt nach Sachseln und Flüeli-Ranft teil. 
Nach der Eucharistiefeier in der Pfarrkirche von Sachseln pilgerten wir 
zur Kapelle in Ranft, um den Segen mit den Reliquien von Bruder Klaus 
zu empfangen. 
Zum Abschluss gab es einen Aperitif und ein Mittagessen in einem 
bekannten Hotel-Restaurant in der Gegend. 

Eineinhalb Jahre nach der ersten 
Synodalversammlung in Basel und ein Jahr nach der Veröffentlichung 
der Leitlinien für den diözesanen synodalen Prozess fand vom 7. bis 9. 
September in Bern die zweite Synodalversammlung statt. 88 
Delegierte stellten mit den Themen der pastoralen Leitlinien und der 
Optimierung der synodalen Strukturen die Weichen für die Zukunft im 
Bistum Basel. José Luis Ricardo von der Mission Luzern nahm als Vertreter der 
spanischsprachigen Missionen teil. 

Vom 24. bis 26. September nahm Pater José Luis an den vom Bistum 
Basel organisierten Exerzitien im Lasalle-Zentrum in Bad Schönbrunn 
(Edlibach) teil. Die Exerzitien standen unter dem Titel "Stark im Team - 
Was wirklich fehlt" und wurden von Dr. Wunnibald Müller geleitet. 

Am Samstag, den 28. Oktober, nahm Frau Monica Montoya, unsere 
Sakristanin, an einem interessanten und fruchtbaren eintägigen Kurs zur Ausbildung von 
Lektoren des Wortgottesdienstes in der Pfarrei Herz Jesu in Wiedikon (Zürich) teil. 

Am Montag, den 30. Oktober, nahmen Pater José Luis und Adrián Vela (unser Musiker) um 19.30 
Uhr im Gemeindezentrum von Sursee am Vorbereitungstreffen für die gemeinsame Feier des 
Festes Unserer Lieben Frau von Fátima teil, die am kommenden Samstag, den 11. Mai, in Sursee 
stattfinden wird. Sra. de Fátima, die am Samstag, den 11. Mai in Sursee stattfinden wird. 

Von Montag, den 6. bis Donnerstag, den 9. November, fand im Stella 
Matutina Training Centre in Hertenstein (bei Weggis LU) das erste 
Modul des Community Leadership Training statt, an dem Pater José 
Luis teilnahm. Das Modul wurde von Dr. Mathias Mütel geleitet, der 
für die Ausbildung im Bistum Basel zuständig ist, und wurde von 
Gabriele Maier-Güttler, Dr. Peter Schmid, Dr. Marie-Andrée Beuret und Dr. Bernhard Waldmüller 
teil, die sich mit Themen wie kantonalkirchlichem Recht, systemischem Denken und kirchlichem 
Personalwesen befassten. 

Am Samstag, 11. November, fand in der Pfarrei St. Peter und St. Paul unter der Leitung von 
Davide Bordenca vom Liturgischen Institut Zürich ein Einführungskurs für 
Kommunionhelfer/innen statt, an dem auch Frau Monica Montoya und Frau Claudia Zollinger 
von der Luzerner Mission teilnahmen. Christus, der in Brot und Wein gegenwärtig ist, zu Kranken 
oder älteren Menschen zu bringen oder dem Priester bei der Austeilung der Kommunion in der 
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Messe zu helfen, ist ein schöner und anspruchsvoller Dienst der christlichen Gemeinschaft: Die 
Kommunion zu empfangen bedeutet nicht nur, dass "ich die Kommunion empfange", sondern 
auch, dass "ich in die Gemeinschaft mit der ganzen Kirche eintrete... mit der ganzen 
Menschheit... mit Christus... mit dem trinitarischen Geheimnis". 

Am Donnerstag, den 23. November, fand in den Räumlichkeiten der 
Pfarrei St. Carli (St. Charles Borromeo) in Luzern die jährliche 
Versammlung der Delegierten der fremdsprachigen Missionen statt, 
an der alle Mitglieder der spanischsprachigen Mission in Luzern 
teilnahmen. Die Versammlung endete mit einem brüderlichen 
Abendessen, das in denselben Räumlichkeiten serviert wurde. 

Deutschs- Konversationskurs für Interessierte, jeden Dienstag. 

Einige Kurse des UNITRE finden freitags oder samstags bei uns in der Mission statt. 

STATISTIKEN 

 Luzern Sursee Baar Zug Anderes 

Gottesdienste 120 50 20 20 10 

Taufen 4     

Beichten 70  10 4 20 

Hochzeiten     1 

Hochzeiten Vorbereitung 3     

Beerdigungen 7 1  1 1 

Veranstaltungen 100-150 30    

Lektoren 7 5 7 7  

Freiwilligen 40     

Gefangenenbesuche         4 

Krankenbesuche        12 

Hausenbesuchen        17 

Kircheneintritten      220 

Kirchenaustritten        36 
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